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Jahresergebnis 2015 der Schweizerischen Nationalbank  

Die Schweizerische Nationalbank weist für das Jahr 2015 einen Verlust von 23,3 Mrd. 
Franken aus (Vorjahr: Gewinn von 38,3 Mrd. Franken).

Der Verlust auf den Fremdwährungspositionen betrug 19,9 Mrd. Franken. Auf dem Goldbe
stand resultierte ein Bewertungsverlust von 4,2 Mrd. Franken. Der Gewinn auf den Franken
positionen betrug 1,2 Mrd. Franken.

Die Nationalbank legte die Zuweisung an die Rückstellungen für Währungsreserven für  
das abgelaufene Geschäftsjahr auf 1,4 Mrd. Franken fest. Jahresverlust und Rückstellungs
zuweisung von zusammen 24,6 Mrd. Franken sind geringer als die Ausschüttungsreserve  
von 27,5 Mrd. Franken. Der daraus resultierende Bilanzgewinn ermöglicht daher trotz eines 
 Jahresverlusts eine Dividendenzahlung an die Aktionäre von 1,5 Mio. Franken sowie die 
ordentliche Ausschüttung von 1 Mrd. Franken an Bund und Kantone. Die Ausschüttungs
reserve nach Gewinnverwendung wird noch 1,9 Mrd. Franken betragen. 

Verlust auf den Fremdwährungspositionen 
Der Verlust auf den Fremdwährungspositionen belief sich auf insgesamt 19,9 Mrd. Franken 
(Gewinn von 34,5 Mrd. Franken).

Die Aufwertung des Frankens führte zu wechselkursbedingten Verlusten von insgesamt  
26,4 Mrd. Franken. Diesen standen Zinserträge von 7,8 Mrd. Franken und Dividendenerträge 
von 2,2 Mrd. Franken gegenüber. Die Kurse auf Obligationen und Aktien entwickelten sich 
unterschiedlich. Auf Zinspapieren und instrumenten resultierte ein Verlust von 5,1 Mrd. Fran
ken. Die Beteiligungspapiere und instrumente dagegen trugen mit 1,6 Mrd. Franken positiv 
zum Erfolg bei.
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Bewertungsverlust auf dem Goldbestand
Mit 34 103 Franken pro Kilogramm notierte der Goldpreis um 11% tiefer als Ende 2014  
(38 105 Franken). Auf dem unveränderten Goldbestand von 1040 Tonnen ergab dies einen 
Bewertungsverlust von 4,2 Mrd. Franken (Gewinn von 4,1 Mrd. Franken).

Gewinn auf den Frankenpositionen
Der Gewinn auf den Frankenpositionen betrug insgesamt 1245,0 Mio. Franken (276,6 Mio. 
Franken). Er setzte sich im Wesentlichen aus den seit dem 22. Januar 2015 erhobenen  
Negativzinsen auf Girokontoguthaben von 1163,9 Mio. Franken sowie aus Zinserträgen  
von 66,5 Mio. Franken und Kursgewinnen von 24,4 Mio. Franken zusammen.

Rückstellungen für Währungsreserven
Die Zuweisung an die Rückstellungen für Währungsreserven fiel mit 1,4 Mrd. Franken  
(2,0 Mrd. Franken) geringer aus als im Vorjahr. Dies ist darauf zurückzuführen, dass die dem 
Geschäftsjahr 2015 zugrunde liegende Durchschnittsperiode für die Berechnung der Zuwei
sung mehrere Jahre mit einem tiefen nominalen BIPWachstum umfasst. Das durchschnittliche 
nominale BIP-Wachstum fiel deshalb mit 1,2% tiefer aus als in der entsprechenden Vor- 
periode (1,8%). Für das Geschäftsjahr 2015 galt als Berechnungsgrundlage für die Zuweisung 
wiederum das Doppelte der durchschnittlichen nominalen BIPWachstumsrate der vorange
gangenen fünf Jahre.
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Erfolgsrechnung 2015

in Mio. Franken

Ziffer unter 
Erläuterungen

2015 2014 Veränderung

Erfolg aus Gold – 4 162,9 4 067,4 – 8 230,3 
Erfolg aus Fremdwährungspositionen 1 – 19 943,0 34 487,7 – 54 430,7 
Erfolg aus Frankenpositionen 2 1 245,0 276,6 + 968,4 
Übrige Erfolge 11,6 12,1 – 0,5 

Bruttoerfolg – 22 849,3 38 843,8 – 61 693,1 

Notenaufwand1 – 86,9 – 233,6 + 146,7 
Personalaufwand – 157,7 – 150,2 – 7,5 
Sachaufwand – 117,6 – 109,6 – 8,0 
Abschreibungen auf Sachanlagen – 39,0 – 37,6 – 1,4 

Jahresergebnis – 23 250,6 38 312,9 – 61 563,5 

1  In Anlehnung an die Praxis anderer Zentralbanken wurde ab dem Geschäftsjahr 2014 auf eine Aktivierung der Anschaffungs- 
und Entwicklungskosten der Banknoten verzichtet. Die Bewertungsänderung des Banknotenvorrats führte im Geschäftsjahr 
2014 zu einer einmaligen Abschreibung von 156,7 Mio. Franken.
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Gewinnverwendung 2015

in Mio. Franken

2015 2014 Veränderung

Jahresergebnis – 23 250,6 38 312,9 – 61 563,5 
–  Zuweisung an die Rückstellungen  

für Währungsreserven – 1 362,2 – 1 972,3 + 610,1 

= Ausschüttbares Jahresergebnis – 24 612,8 36 340,6 – 60 953,4 

+ Gewinn- / Verlustvortrag 
   (Ausschüttungsreserve vor Gewinnverwendung) 27 518,8 – 6 820,2 + 34 339,0 
= Bilanzgewinn  2 906,0 29 520,3 – 26 614,3 

– Ausrichtung einer Dividende von 6%  – 1,5 – 1,5 –
– Ausschüttung an Bund und Kantone1  – 1 000,0 – 2 000,0 + 1 000,0 
= Vortrag auf folgende Jahresrechnung 
   (Ausschüttungsreserve nach Gewinnverwendung)  1 904,5 27 518,8 – 25 614,3 

1  Vereinbarung EFD/SNB über die Gewinnausschüttung vom 21. November 2011.
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Bilanz per 31. Dezember 2015

Aktiven
in Mio. Franken

31.12.2015 31.12.2014 Veränderung

Gold 35 466,7 39 629,6 – 4 162,9 

Devisenanlagen1 593 234,1 510 062,4 + 83 171,7 
Reserveposition beim IWF 1 608,4 2 037,3 – 428,9 
Internationale Zahlungsmittel 4 707,3 4 413,8 + 293,5 
Währungshilfekredite 169,9 213,3 – 43,4 

Forderungen aus Repogeschäften in Franken – – –
Wertschriften in Franken 3 972,4 3 978,3 – 5,9 

Sachanlagen 396,7 417,4 – 20,7 
Beteiligungen 135,5 133,5 + 2,0 

Sonstige Aktiven 460,8 316,2 + 144,6 

Total Aktiven 640 151,8 561 201,9 + 78 949,9 

1  Beinhaltet Ende Dezember 2015 Forderungen aus Repogeschäften im Zusammenhang mit der Bewirtschaftung der Devisen-
anlagen von rund 33,7 Mrd. Franken (per 31.12.2014: 14,9 Mrd. Franken). Die damit verbundenen Verbindlichkeiten werden in 
den Passiven unter Verbindlichkeiten in Fremdwährungen bilanziert. 



Seite 6/9

Medienmitteilung

Zürich, 4. März 2016

Passiven 
in Mio. Franken

31.12.2015 31.12.2014 Veränderung

Notenumlauf 72 881,9 67 595,8 + 5 286,1 
Girokonten inländischer Banken 402 316,5 328 006,2 + 74 310,3 

Verbindlichkeiten gegenüber dem Bund 10 930,9 9 046,4 + 1 884,5 
Girokonten ausländischer Banken und Institutionen 25 621,4 17 486,9 + 8 134,5 
Übrige Sichtverbindlichkeiten 30 165,5 33 126,8 – 2 961,3 
Verbindlichkeiten aus Repogeschäften in Franken – – –
Eigene Schuldverschreibungen – – –
Verbindlichkeiten in Fremdwährungen 32 521,4 14 753,1 + 17 768,3 
Ausgleichsposten für vom IWF zugeteilte SZR 4 547,7 4 727,2 – 179,5 

Sonstige Passiven 113,9 154,8 – 40,9 

Eigenkapital

Rückstellungen für Währungsreserven1 56 759,3 54 787,0 + 1 972,3 
Aktienkapital 25,0 25,0 –
Ausschüttungsreserve1 27 518,8 – 6 820,2 + 34 339,0 
Jahresergebnis – 23 250,6 38 312,9 – 61 563,5 
Total Eigenkapital 61 052,5 86 304,6  – 25 252,1 

Total Passiven 640 151,8 561 201,9 + 78 949,9 

1  Vor Gewinnverwendung.
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Bewertungskurse

Berichtsjahr Vorjahr
31.12.2015 31.12.2014 Veränderung 31.12.2014 31.12.2013 Veränderung

Franken Franken Prozent Franken Franken Prozent

1 EUR 1,0861 1,2024 – 9,7 1,2024 1,2268 – 2,0
1 USD 0,9981 0,9923 +0,6 0,9923 0,8908 +11,4
100 JPY 0,8297 0,8300  0,0 0,8300 0,8489 – 2,2
1 GBP 1,4771 1,5459 – 4,5 1,5459 1,4736 +4,9
1 CAD 0,7197 0,8557 – 15,9 0,8557 0,8384 +2,1
1 kg Gold 34 102,64 38 105,48 – 10,5 38 105,48 34 194,73 +11,4
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Erläuterungen zum Jahresabschluss

Ziffer 1: Erfolg aus Fremdwährungspositionen
Gliederung nach Herkunft in Mio. Franken

2015 2014 Veränderung

Devisenanlagen – 19 882,0 34 384,5 – 54 266,5 
Reserveposition beim IWF – 89,4 105,6 – 195,0 
Internationale Zahlungsmittel 37,2 – 13,4 + 50,6 
Währungshilfekredite – 8,8 11,1 – 19,9 

Total – 19 943,0 34 487,7 – 54 430,7 

Gliederung nach Art in Mio. Franken

2015 2014 Veränderung

Zinsertrag 7 817,9 7 736,0 + 81,9 
Kurserfolg Zinspapiere und -instrumente – 5 108,8 8 733,1 – 13 841,9 
Zinsaufwand – 9,3 – 20,8 + 11,5 
Dividendenertrag 2 176,5 1 795,4 + 381,1 
Kurserfolg Beteiligungspapiere 
und -instrumente 1 621,0 4 447,0 – 2 826,0 
Wechselkurserfolg – 26 419,9 11 811,3 – 38 231,2 
Vermögensverwaltungs-, Depot-  
und andere Gebühren – 20,3 – 14,4 – 5,9 

Total – 19 943,0 34 487,7 – 54 430,7 
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Ziffer 2: Erfolg aus Frankenpositionen
Gliederung nach Herkunft in Mio. Franken

2015 2014 Veränderung

Negativzinsen auf Girokontoguthaben 1 163,9 – + 1 163,9 
Wertschriften in Franken 83,4 285,5 – 202,1 
Liquiditätszuführende Repogeschäfte 
in Franken – – –
Liquiditätsabschöpfende Repogeschäfte 
in Franken – – –
Verbindlichkeiten gegenüber dem Bund – – –
Eigene Schuldverschreibungen – – –
Übrige Frankenpositionen – 2,3 – 8,9 + 6,6 

Total 1 245,0 276,6 + 968,4 

Gliederung nach Art in Mio. Franken

2015 2014 Veränderung

Negativzinsen auf Girokontoguthaben 1 163,9 – + 1 163,9 
Zinsertrag 66,5 74,8 – 8,3 
Kurserfolg Zinspapiere und -instrumente 24,4 217,8 – 193,4 
Zinsaufwand – 2,3 – 8,9 + 6,6 
Handels-, Depot- und andere Gebühren – 7,6 – 7,2 – 0,4 

Total 1 245,0 276,6 + 968,4 


